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EinsteigerundProfis

E DI TOR I A L

zunächst einmal müssen wir uns
entschuldigen: der im letzten Heft an-
gekündigte Artikel zumThema Lackie-
ren muss leider wegen Krankheit ver-
schoben werden.Wir holen dasThema
so schnell wie möglich nach. Der an-
stelle dessen vorgezogene Restaurie-
rungsbericht eines Deutz D 8006 kann
zwar kein Lackierungs-Tutorial erset-
zen, zeigt aber spannende Aspekte ei-
ner Sechszylinder-Restaurierung auf.

Einsteigerschlepper imVergleich
Besonderes Augenmerk haben in die-
sem Heft die Einsteigerschlepper be-
kommen. Nach kurzer Recherche stell-
ten wir fest, dass es in den 1950er-Jahren
sage und schreibe über 40 Schlepperty-

pen bis 12 PS auf dem Markt gab - na-
hezu jeder Hersteller hatte mindestens
ein solches Modell im Angebot!

Wir legten daher besonderes Augen-
merk darauf, dass die fünf näher vorge-
stellenTypen die Bandbreite der angebo-
tenenTechnik abbilden, was sowohl die

Motoren- und Getriebehersteller als
auch die Arbeits- und Kühlverfahren an-
geht. Preislich liegen die Schlepper nahe
beieinander, mit interessanten Ausnah-
men - lesen sie davon ab Seite 12.

Zwei tolle Flaggschiffe
Damit auch die Freunde PS-starker
Youngtimer nicht zu kurz kommen, wid-
men wir uns ab Seite 26 demVergleich
zweier beeindruckender Marken-Flagg-
schiffe der 1990er-Jahre, dem Deutz-
Fahr Agrostar 6.81 und dem MF 3690.

Natürlich kauft kaum jemand solche
Schlepper, um sie nur zu sammeln und
ab und zu damit aufTreffen zu fahren.
Es ist eine neue Generation von Betrieb-
sinhabern, die Optik und Ambiente die-

ser tollenYoungtimer wertschätzt und
gleichzeitig Einsatzmöglichkeiten für sie
hat. Denn zum Herumstehen sind sie
viel zu schade.

WasVerbrauch und Basiskomfort an-
geht, machen sie wirklich keine Pro-
bleme. Bei der Anschaffung dieser teils

noch günstig angebote-
nen Schlepper gilt natür-
lich, mit offenen Augen
und Verstand vorzuge-
hen: die porträtierten Ei-
gentümer suchten ge-
zielt nach Schleppern
mit nicht zu vielen Be-
triebsstunden und guter
Substanz. Zudem sollte
man sich über die Kin-
derkrankheiten der frü-
hen Exemplare bewusst
sein – lesen Sie davon
ab Seite 26.

Und nun viel Spaß
mit der aktuellen TC!

Bernhard Kramer
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Liebe Traktorfreunde,

Nahezu jeder Schlepperhersteller hatte einen
oder mehrere 12-PS-Schlepper im Programm!

•  Schnelltrocknender 
1K-Decklack für Schlepper, 
Land- und Baumaschinen

•  Größte Farbtonauswahl und 
höchste Farbtongenauigkeit

•  Leichte Verarbeitung und 
exzellente Ergebnisse

•  Alle Farbtöne auch als 
Spraylack lieferbar

• Alle Infos: www.erbedol.de

ERBEDOL 
SCHLEPPER- UND 

LANDMASCHINEN-LACKE 

Der Lackspezialist 
seit 1852 

s

Motoren- und Getriebehersteller als
auaa chc die ArAA br eitii s- und Kühlvll evv rfrr aff ha ren an-

Traktor zuverkaufen?
Private Kleinanzeigenkostenlos aufgeben unter

www.traktorclassic.de
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In seiner Leistungsklasse gab der Hanomag R 28
zu Beginn der 1950er-Jahre den Ton an

Treffen der Giganten
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46
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Wie man tolle Urlaubsreisen mit einem 20 km/h
schnellen Einzylinderschlepper unternimmt

Zu Besuch bei Trecker-Tim
Hightech-Modellbau bei Tim Heinz: Er fertigt
Einzelstücke und Kleinserien per 3D-Druck

88

Hersteller /Typ                 Seite
Allgaier A 111                       14
Deutz D 8006                        76
Deutz F1L 612                       16
Deutz-Fahr Agrostar 6.81     26
Ebro 6125                              96
Eicher ED 16/II                      88
Fendt Favorit 3                      64
Fendt F12 GH/HL                  18
Fordson Dexta (Modell)          8
Hanomag R 28                      38
IH 3588                                    6

Hersteller /Typ                 Seite
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MF 3690                                26
Schlüter Compact 950 V6    46
Schlüter Euro Trac                34
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Unimog 404                          94
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Einsatz

Rarität

64

Titelthema
12 Fünf Einsteigerschlepper der 12-PS-Klasse

In den frühen 1950ern boomten die Kleinschlepper.
Heute eignen sie sich gut für Hobby-Einsteiger.Wir stellen
Ihnen fünf Exemplare und das gesamte Marktumfeld vor

Traktor-Check
38 Hanomag R 28

Was bietet der Schlepper aus der damaligen oberen
Mittelklasse für Traktorfans von heute?

Porträt
26 MF 3690 vs. Deutz-Fahr Agrostar 6.81

Vor rund 30 Jahren waren die beiden Schlepper die
Flaggschiffe ihrer Hersteller.Wer hat die Nase vorn?

34 Zwei bärenstarke Typen
Wir vergleichen einen JCB Fastrac im Schlüter-Design,
versteigert vonAgravis und BayWa,mit dem Original

Szene
72 Hightech-Modellarbeiten

Tim Heinz aus Katzenelnbogen in Rheinland-Pfalz fertigt
mit CNC-Fräse und 3D-Drucker Modelle und Teile

88 Go, Rambo, go!
Magdalena Neubauer und Karl-Heinz Bender aus Heubach
machen Urlaub mit ihrem Eicher ED 16/II

Einsatz
46 Treffen der Giganten

Auf dem Hof von Dr. Harald Schüth bei Paderborn trafen
sich Schlüterfans, um Stoppeln einzuarbeiten

64 Einsatz mit dem Fendt Favorit 3
Der Favorit 3 war der erste serienmäßige Vierzylinder-
Schlepper aus Marktoberdorf – bei uns zeigt er, was er kann

Werkstatt
76 Restaurierung eines Deutz D 8006

Franz Ginzinger aus der österreichischen Gemeinde Weng
im Innkreis hat seinen D 806 komplett restauriert

84 Werkstatt-Chemie – Alles was man braucht,Teil 2
Die Fette und Polituren sollten in keiner Werkstatt fehlen
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53 Kleinanzeigen und
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Favorit 3 im Einsatz
Die schaffen was weg: Wir haben zwei Favorit 3
von 1964 und 1965 bei der Arbeit begleitet

Urlaubsbericht

72
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DER BESONDERE SCHLEPPER   International Harvester 3588 „2+2“

Dass die 2+2-Schlepper von International
Harvester Spitznamen haben, liegt auf der
Hand. Die Amerikaner tauften sie
„Snoopy“ oder „Anteater“, zu Deutsch
Ameisenbär. Die Knicklenker aus Rock Is-
land betraten die Szene gegen Ende der
1970er-Jahre ungefähr zeitgleich mit Fendts
Nasenbären (Favorit 620/622/626 LS).

Der Serienanlauf der Typen 3388 und
3588 erfolgte im März 1979, jener des 3788
im November desselben Jahres. Hierzu-
lande wurden sie nicht neu angeboten. Die-
ser 3588 war ursprünglich bei Uppsala in

Schweden beheimatet.Vor ungefähr acht
Jahren kaufte ihn ein Kanada-Fan aus
dem Landkreis Freising, wo dieses Bild
entstand.

Bewährte Komponenten
Gemäß Werbung waren die fast sechs Me-
ter langen 2+2-Typen so handlich wie zwei-
radgetriebene Schlepper und eigneten sich
gleichermaßen für Reihenkulturen, ob-
wohl sie über denVorteil zweier weiterer
angetriebener Räder verfügten.Tests erga-
ben, dass das Konzept durch verminderten

Schlupf vor allem bei schwierigen Boden-
und/oder Geländeverhältnissen Kraftstoff
spart. Der Motor wurde vor der Vorder-
achse installiert.

Im 3588 steckt der DT-466 B, ein Reihen-
sechszylinder mit Turbolader, der aus 7,6
Litern Hubraum 177 PS schöpft. In Nord-
amerika stand die Zapfwellenleistung von
150 PS im Mittelpunkt des Interesses. Die
Heckpartie entspricht weitgehend jener
der seit 1976 gebauten Standardschlepper
der Serie 86. Am Ende der Fertigungs-
straße wurden die für 2+2-Typen bestimm-

Nase vorn

6
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ten Hecks von einem computergesteuerten
Transportsystem aufgenommen und zur
Endmontage in einen eigens dafür errich-
teten Gebäudekomplex gebracht.

Kabine am Heck
Anders als bei Knicklenkern üblich gehört
die Kabine, bei International Harvester
„Control Center“ genannt, zum Heck.

Das 16/8-Gang-Getriebe feierte sein De-
büt schon 1963 in den Typen 706 und 806
und wurde bis 1985 mehr als 400.000 Mal
gebaut.Wie in der Serie 86 sind die Schalt-

hebel links vom Fahrersitz und die Last-
schaltstufe am Armaturenbrett angeord-
net. Bis zu 33 km/h werden erreicht.

Moderne Hydraulik
Die 2+2-Modelle waren die ersten Schlep-
per des Hauses mit druck- und mengenge-
steuerter Hydraulikpumpe. Das Werk
sprach von „Power Priority“, heute nennt
man es Load Sensing. Allradgetriebene
Standardschlepper – in Europa die bevor-
zugte Lösung – waren in Nordamerika
noch rar und oft mit Kompromissen behaf-

tet. Bis Oktober 1981 wurden mehr als
10.000 „Ameisenbären“ verkauft, mit kla-
rer Mehrheit (über 5.600 Stück) für denTyp
3588. Die Nachfolger der Serie 6088 mit
verfeinerter Schaltung wurden bis 1984
keine 1.300 Mal mehr verlangt.

Größere Modelle mit moderneren Ge-
trieben blieben im Vorserienstadium ste-
cken. Die Entwicklung endete, alsTenneco
– seit 1984 Eigner der IH-Landtechnik-
sparte – das traditionsreiche, aber schwach
ausgelastete und somit unrentable Farmall-
Werk 1985 schloss. KlausTietgens

EinBildausdem
ARCHIVVON

MANFREDHIERHAGER
www.traktorkalender.de
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PANORAMA   Neue Modelle

Schwierige Zeiten für die
Hersteller von Modellen:
Steigende Rohstoff- und Energie-
preise erschweren Vertrieb und Entwick-
lung. Kein Wunder, dass Replicagri,
Schuco,UniversalHobbiesundKonsorten
nach dem Boom der letzten Jahre auf Mo-
difikationen vorhandener Modelle setzen.
Weise Toys lässt nach der Übernahme
durch Holland Oto im letzten Jahr sogar
komplett auf Lebenszeichen warten.

Fordson Dexta
Trotzdem lohnt sich auch im Frühjahr ein
Blick auf den Modellmarkt. So präsentiert
UniversalHobbies (UH)alsLizenznehmer
der Marken Ford und Fordson einen wun-
derschön realisierten Fordson Dexta von
1958 imMaßstab1:32.ZwargabesvonUH
zuvor bereits einen Dexta aus dem Jahr
1960,allerdings imMaßstab1:16.Dasneue
Modell punktet auch in 1:32 mit
einer hoher Detailgenauigkeit.

Dazu gehören unter anderem
die echte Lochstruktur des Küh-
lergrills, die realistischen Front-
scheinwerfermiteingelegter„Ver-
glasung“, Armaturen und Schalt-
hebel sowie ein vorbildlicher
Dreipunktkraftheber mit Acker-
schiene und verstellbarem Ober- Fo
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NeuesimDetail
FRÜHJAHRSANGEBOT Universal Hobbies und Schuco
präsentieren neue, teilweise limitierte Modellvarianten
von Fordson, IHC, Mercedes-Benz und Fendt

nur originalgetreuen Dreipunktanbau.
DasSchöneandieserModellvariante:Uni-
versalHobbiesverzichtetaufden üblichen
Preiszuschlagfür limitierteEditionen,son-
dern bietet den 108 LS für 55 Euro an.

Schucos neuer IHC
Von Schuco kommt ein IHC 533 in „deut-
scher“AusführungmitFritzmeier-Verdeck,
Seitenmähwerk,Vorderradkotflügeln und
grünen Kennzeichen.Das ist insofern eine
Besonderheit, als andere Hersteller von
IHC-ModellenwieReplicagribislangviele
Modelle in französischer Version mit für
deutscheAugenungewöhnlichenKabinen
und ohneVorderradkotflügel ausstatteten.
Wie bei Schuco üblich, ist die Detailgenau-
igkeit sehrhoch;angefangenvomberühm-
ten „Alu-Grill“ über die ausstellbare Front-
scheibe und die Armaturen bis zum Heck-
kraftheber. Letzterer erlaubt den Anbau
von Geräten im Britains-System. Der Bal-
kenmäher istausklappbarundderMesser-
schutz abnehmbar. Es gibt sogar ein ab-
nehmbares Frontgewicht. Einziger Wer-
mutstropfen: der Preis von rund 80 Euro.

Unimog 406
Etwas tiefer ins Portemonnaie greifen
muss man sowohl im echten Leben als
auchinderModellwelt,wennmanBesitzer
eines Unimog werden möchte: Rund 100
Euro kostet der U 406 in der Cabrio-
Version mit abnehmbarem Faltdach und
Frontseilwinde.DafürbietetdasModell im
1:18-MaßstabnahezuperfekteDetailsund
hohe Funktionalität. Sascha Jussen

lenker. Nur die Vorderachse
wirkt etwas zu massiv umge-

setzt, bietet dafür aber eine
funktionale Achsschenkel-
lenkung. Mit einem Preis
von 45 Euro ist der kleine,

knapp 200 Gramm
„schwere“ (weil überwie-

gend aus Zinkdruckguss ge-
fertigte) Hingucker für heutige Zeiten fast
schon ein Schnäppchen.

Zum Jubiläum neue Fendts
Ebenfalls von Universal Hobbies stammt
eine Variante der Fendt-Farmer-100-Bau-
reihe imMaßstab1:32:NachähnlichenMo-
dellen ohne Kabine und/oder Hinterrad-
antrieb und/oder Frontlader gibt es nun
den Farmer 108 LS mit Allradantrieb und
Kabine in einer auf 1.000 Stück limitieren
Auflageanlässlichdes50-Jahre-Jubiläums
dieser Serie. Im Gegensatz zu älteren Mo-
dellendiesesHerstellers istauchderHeck-
kraftheber exakt nachgebildet, erlaubt
aber dafür nicht mehr den Anbau von Ge-
räten über das von Britains eingeführte
„Spielzeug“-Kopplungssystem, sondern

Schuco bereichert die Modellwelt im
Maßstab 1:32 durch den IHC 533 mit
Fritzmeier-Verdeck und Seitenmähwerk

Anlässlich des 50-
Jahre-Jubiläums
der Baureihe Far-
mer 100 kommt
von UH das Mo-
dell 108 LS mit
Allradantrieb und
Kabine in einer
auf 1.000 Stück li-
mitieren Auflage

Von Univer-
sal Hobbies
(UH) gibt es
jetzt einen
detailreich
realisierten
Fordson
Dexta von
1958 im
Maßstab
1:32

Der Unimog U 406 (limi-
tiert, Maßstab 1:18) in

der Cabrio-Version mit
abnehmbarem Faltdach

und Frontseilwinde
von Schuco

i i l t D i kt b

en



TRAKTOR CLASSIC 4/2022

Fahr-Flaggschiffe wie der D 400 werden
im Juni selbstverständlich auch mit von 
der Partie sein. Genau genommen feiert

 man wegen der Pandemie-Pause im
Juni bereits die 152 Jahre

Ende Juni wird nun endlich die
lang erwartete und zweimal ver-
schobene 150-Jahr-Feier in Gott-
madingen auf dem ehemaligen
Fahr-Werksgelände stattfinden.
Freuen kann man sich unter ande-
rem auf folgende Programm-
punkte: Am Samstag ab 12 Uhr
werden neben den Ausstellungen
des Vereinsmuseums Vorfüh-
rungen von Landmaschinen und -
Traktoren das Highlight werden.
Kommentieren wird Ekkehard 
Hertell, die bekannte Moderatoren-
stimme der Nordhorner Feldtage.
Am Sonntag beginnen die Vorfüh-
rungen bereits um zehn. Um 11:30
wird der Musikverein Gottmadin-
gen mit einem Frühschoppenkon-
zert für gute Laune sorgen. Traktor

Der Oldtimer Schlepperclub Kurpfalz (OSCK)
lädt Ende Mai zum markenoffenen Schlepper-
fest auf das Museumsgelände des Technik
Museum Sinsheim ein. Umgeben von impo-
santen Zeitzeugen der Luftfahrtgeschichte
können sich die Besucher und Teilnehmer am
Samstag und Sonntag, 21. und 22. Mai 2022,
auf hochglanz-polierte Traktoren, einen 
großen Teilemarkt sowie Fachsimpeln und
Austausch unter Schlepperfreunden und
-fans freuen. www.technik-museum.de

25. UND 26. JUNI 2022

78244 GOTTMADINGEN

21. UND 22. MAI 2022
SCHLEPPERFEST Sie blubbern wieder
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150 Jahre Fahr –
das wird was!

Baden-Württemberg

Baden-Württemberg, Sinsheim

Rostschutzfarbe, Metallschutzfarbe, 
Instandhaltungsfarbe

Für den privaten Anwender

Für gewerbliche Anwender 

www.Rostschutzfarbe.de

Im schönen Luftkurort Plau am See, mit-
ten im Mecklenburger Seengebiet, findet
Anfang Juni das fünfte große Oldtimer-
und Traktorentreffen mit Teilemarkt
statt. Es werden zahlreiche Aussteller
mit Fahrzeugen aus aller Welt und viele
Händler erwartet.
Ein besonderer Höhepunkt für die Besu-
cher ist die Teilnahme an der großen 
Rundfahrt am Samstag um 10 Uhr. Hier-

für wird eine Anmeldung der Teilnehmer 
bis zum 15. Mai 2022 benötigt. Um 14
Uhr wird es einen Tanz der Fahrzeuge
geben. Livemusik mit Kaffee und Ku-
chen, viele weitere Leckereien und Pro-
grammpunkte warten auf Traktorfans .
Veranstaltungsort: Meyenburger Chaussee
29 (direkt an der Sprint-Tankstelle), 
19395 Plau am See. Tel.: 0152-53781764,
Info: www.trödelmarktherbert.de

4. BIS 5. JUNI 2022

OLDTIMER & TRAKTORENTREFFEN 

MIT TEILEMARKT IN PLAU AM SEE

Traktoren am See
Südmecklenburg

Schleppertreff mitten
in einer der schönsten 

Gegenden von Meck-
lenburg-Vorpommern 

Classic wird mit einem Reporter vor Ort sein.
Wir wünschen viel Erfolg! 
Kontakt und Anmeldung des eigenen Schlep-
pers: fahr-schlepper-freunde.de
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PANORAMA   Historie

Meilensteine – vor 80, 75 und 50 Jahren

Schlüter DSU/DS 25: Vor 75 Jahren ...

… passte das IHC-Werk Neuss das Gesicht seiner kleineren Modelle an jenes
der Großschlepper 946 und 1046 an, die bereits seit demVorjahr verkauft wurden.
Anstelle des bisherigen Kunststoffkühlergrills kam ab April/Mai 1972 ein
Aluminiumgrill zum Einsatz.Waagerechte und senkrechte Streben unterteilen
die Frontansicht in 15 Felder. Radschlüsseln und Felgen wurden fortan grund-
sätzlich weiß lackiert.Technische Neuerungen gab es abgesehen von ein paar
bescheidenen Leistungssteigerungen nicht. Die Nachfolger derTypen 353, 523
und 624 (34/48/58 PS) hießen 383, 553 und 654 (35/52/60 PS).
Das Angebot begann bei 26 PS und reichte bis 100 PS, drei Monate später gar
bis 120 PS.Auch amerikanische und englischeWerke hatten die Optik ihrer
Erzeugnisse umgestellt, was die weltweite Familienähnlichkeit stärkte. Es lief
gut in Neuss. 11.610 neu zugelassene Schlepper bedeuteten hierzulande 1972
erstmals die Marktführung mit einem Anteil von 21,6 Prozent. KlausTietgens
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ImMai1972wardieUmstellungaufdasneue
IHC-Familiengesicht abgeschlossen.An der
Technik des 724 (67 PS) änderte sich nichts

… forderten die damaligen Machthaber, die Fertigung von
Dieselschleppern für zivile Zwecke hierzulande einzustellen.
Die Anordnung trat am 1. Juli 1942 in Kraft. Für die
Landwirtschaft gab es fortan nur noch Holzgasschlepper,
darunter ein 15-PS-Modell von IHC, diverse 25-PS-Typen und
einige wenige stärkere Baumuster bis hin zum 47-PS-Deutz.
Holder entwickelte einen Einachser.
Die Handhabung dieser Fahrzeuge war unvorstellbar mühsam.
Die angegebene Nennleistung konnte oftmals nicht abgerufen
werden. Trotz allerWidrigkeiten wurden Holzgasschlepper in
fünfstelliger Anzahl produziert und eingesetzt. Die
wirtschaftliche Isolation im Krieg ließ keineWahl.
Sobald wieder genug Diesel zurVerfügung stand, landeten
die Generatoranlagen beinahe kollektiv auf dem Schrott.
Nur wenige Exemplare haben überlebt, einige wenige weitere
wurden rekonstruiert.

präsentiert von Klaus Tietgens

Vor 80 Jahren wurde Energieknappheit auf rigorose Weise gelöst, doch schon fünf Jahre später
startete Schlüter wieder mit Dieselschleppern durch. Vor einem halben Jahrhundert war die
Umstellung der IHC-Schlepper aus Neuss auf ein weltweites Familiengesicht abgeschlossen

… war der Holzgasspuk vorüber, und Schlüter brachte seinen ersten
Dieselschlepper der Nachkriegszeit auf Kurs. Der ab April 1947 gebaute
DSU 25 war nichts weiter als ein auf Dieselbetrieb umkonstruierter
Holzgasschlepper und doch der Ausgangspunkt einer Erfolgsgeschichte.
Nach ungefähr einem Jahr und 215 Exemplaren ging dasWerk zum DS 25 über.
In jenem steckte ein neuer, von vornherein als Diesel konzipierter Motor, doch
die Eckdaten blieben unverändert. Der Zweizylinder arbeitet nach dem
patentierten Schwenkkammerverfahren und schöpft aus 3,1 Litern Hubraum
25 PS Dauer- sowie 28 PS Spitzenleistung.
Im Mai 1949 erhielt der zuvor frei stehende Kühler eineVerkleidung.Anfangs
gab es nurVierganggetriebe von Renk und ZF, ab Ende 1948 zudem das ZF A-15
mit 5/1 Gängen sowie ab 1950 das Renk SG 28-7 respektive bald 30-7 mit 7/2
Gängen.Bis zum Sommer 1954 konnte sich der DS 25 im Programm behaupten.
4.085 Stück wurden gebaut,hausintern Platz 2 knapp hinter dem kleineren DS 15.

Bescheidener Neuanfang:Alle Schlüter
DSU 25 und die ersten DS 25 (bis Mai 1949)
verließen dasWerk ohne Kühlerverkleidung

Der Lanz Bulldog ließ sich nur mit großem Aufwand
auf Holzgas umstellen. Fahrer Werner Grimme ist
ein ausgemachter Kenner der Materie

Holzgasschlepper: Vor 80 Jahren ...

IHC mit neuem Gesicht: Vor 50 Jahren …


